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1. Wie hat sich die Artenzahl der Wiesenarten der Tagfalter zwischen 1976 
und 2016 verändert? 
 
Wenn 1976 100 Wiesenarten vor-
handen waren, waren es 2016 nur 
noch etwa 27. 

 
 
 
 
 

 
2. Lies aus der Grafik die ungefähre 

Artenzahl der übrigen Insektenar-
ten im Zeitraum 1969-74 und 2013-17 ab.  

Ist die Zahl 2013-17 gegenüber 1969-74 
nur noch ein Fünftel,  ein Zehntel      ein Fünzigstel? 
 
1969-74 betrug die 
Anzahl der übrigen 
Insektenarten unge-
fähr 2650 und 2013-17 
lag sie bei etwa 125.  
 
 

 
 
 
  
3. Vergleiche die Arten-

zahl in der Münchner 
Innenstadt mit den 
Parks und Freigelände und 
mit der Ackerflur. Was über-
rascht Dich? 
In der Münchner Innenstadt 
fand Professor Reichholf 
mehr als doppelt so viel 
nachtaktive Schmetterlinge 
wie in der Ackerflur. In den 
Parks und Freigelände wa-
ren es sogar mehr als 10-
mal so viel. Überraschend 
ist, dass in der Stadt mehr 
Nachtfalter zu finden sind als auf dem Land. 

ein Zwanzigs-

tel 

Abnahme um 
73 (Prozent) 


